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Europa in den Blick rücken - für ein kinder- und jugendgerechteres Europa! 
Beschluss der BDKJ-Diözesanversammlung 2014 

 
Die Europäische Union nimmt jeden Tag Ein-

fluss auf unser Leben. Gemeinsam mit den 

Mitgliedstaaten gestaltet die EU viele zent-

rale Politikfelder; für manche ist sie sogar 

alleine zuständig. Die Konsequenzen der 

heutigen Prozesse und Entscheidungen wer-

den morgen von Kindern und Jugendlichen 

getragen. Daher müssen ihre Anliegen und 

Bedürfnisse nachhaltig berücksichtigt wer-

den. Die derzeitige Möglichkeit zur Partizi-

pation von Kindern und Jugendlichen ist je-

doch unzureichend. 

Der BDKJ in der Erzdiözese Hamburg ist von 

der Notwendigkeit einer fortschreitenden 

europäischen Einigung und Integration über-

zeugt. In diesem Sinne setzen wir uns für ei-

ne stärkere Einbindung von Kindern und Ju-

gendlichen in der europäischen Politik ein. 

Deshalb fördern und unterstützen wir eine 

demokratische Mitgestaltung durch Kinder 

und Jugendliche.  

 

Aus diesem Grundverständnis heraus fordern 

wir: 

Politik muss verständlich für Kinder und Ju-

gendliche gemacht werden. Hierzu braucht 

es Räume, um Politik und ihren Einfluss 

greifbar zu machen. Dabei soll das politische 

Bewusstsein von Kindern und Jugendlichen 

und ihr Verständnis für die Bedeutung der 

EU gestärkt werden. Der Dialog muss stets 

auf Augenhöhe mit den Erwachsenen statt-

finden. 

Auf diesen Feldern verfügen wir über viel-

seitige Erfahrungen. Denn politische Bildung 

und Partizipation von Kindern und Jugendli-

chen sind bereits heute ein elementarer Be-

standteil unserer Arbeit, den wir fortlaufend 

weiterentwickeln. Diese Erfahrungen stellen 

wir gerne zur Verfügung. 

Politische Prozesse und Entscheidungen 

müssen altersgemäß gestaltet sein und nicht 

durch formelle Altersgrenzen beschränkt 

werden. 

Wir unterstützen dementsprechend die 

U18-Wahlkampagne, deren Koordination 

für das Bundesland Hamburg die KjG über-

nommen hat, inhaltlich, ideell und aus un-

seren Haushaltsmitteln, um diese politische 

Überzeugung ins konkrete Handeln zu über-

führen. 

Dadurch wollen wir einen stärkeren Einfluss 

auf politische Entscheidungen und Prozesse 

durch Kinder und Jugendliche gewährleis-

ten. Dafür bedarf es einer Verankerung ihres 

Rechts auf Partizipation in der Charta der 

Grundrechte der Europäischen Union. 

So wollen wir Europa in den Blick rücken - 

für ein kinder- und jugendgerechtes Europa! 
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